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Regionalabteilung  
Braunschweig  
Hannover  
Lüneburg 
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Gefährdungsbeurteilung Mutterschutz           
MuSchEltZV i.V.m. der Verordnung zum Schutze der Mütter am Arbeitsplatz 
 
Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung 
 

Eine Gefährdung liegt aktuell nicht vor. 

Eine Gefährdung liegt nicht vor. Der Arbeitsplatz wird beibehalten. 
Es kann nur unter Einhaltung der vorstehend aufgeführten Bedingungen auf dem bisherigen 
Arbeitsplatz weiter gearbeitet werden. 

Aufgrund eines Beschäftigungsverbotes setzt die werdende Mutter bis zum vollständigen Nachweis 
des Immunschutzes mit der Arbeit aus. 

Eine Gefährdung ist nicht auszuschließen; 
deshalb wurde die werdende Mutter an einen anderen Arbeitsplatz umgesetzt. 

Aufgrund eines Beschäftigungsverbotes setzt die werdende Mutter 

bis zum ______________ mit der Arbeit aus; völlig mit der Arbeit aus. 
 
 
Unterschrift der Schulleitung 
 
 
Unterschrift der Fachkraft für Arbeitssicherheit (für die Beratung) Unterschrift der Arbeitsmedizinerin/des 
Arbeitsmediziners (für die Beratung) 
 
Mitteilung an das Gewerbeaufsichtsamt 
 
Nur bei Tarifbeschäftigten! 

Mitteilung an das Gewerbeaufsichtsamt  

Formular des Gewerbeaufsichtsamtes: Kopiervorlage S.19 oder 

http://www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de/download/30276 

 

 

Datum: 

 

Unterschrift der Schulleitung 

 

Unterrichtung 
Folgende Personengruppen müssen gemäß § 2 der Verordnung zum Schutze der Mütter am Arbeitsplatz 
nach Abschluss der Gefährdungsbeurteilung durch die Schulleitung über das Ergebnis der 
Gefährdungsbeurteilung und die veranlassten Schutzmaßnahmen unterrichtet werden: 
 
Achtung: Der tatsächliche Immunstatus der Schwangeren und die Schwangerschaftsdaten dürfen 
NICHTbekanntgegeben werden! 
 
Unterrichtung der schwangeren 

Beschäftigten 

 

Datum: 

Unterschrift der schwangeren 

Arbeitnehmerin 

Unterrichtung der übrigen weiblichen 

Arbeitnehmerinnen  

 

Datum: 

 

Unterschrift der Schulleitung  

Unterrichtung des Personalrats  

Datum: 

 

Unterschrift der Schulleitung 

Unterrichtung der 

Gleichstellungsbeauftragten 

 

Datum: 

 

Unterschrift der Schulleitung 
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Zusätzliche Hinweise für Tarifbeschäftigte 

�	�� >	���!�	��� ���� ;�����	�	����� � � 6� ��� ���� 9����	����� ���� ������������
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 	����0�����������������������	 ��������������$�>�������������������������������������������$�
 
 

�
�Hinweis für BBS-Kolleginnen: Anstelle der  
   Landesschulbehörde ist für Sie i. d. R. die 
   Verwaltung der eigenen Berufsbildenden  
   Schule  zuständig. 
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Zusätzliche Hinweise für Tarifbeschäftigte 
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�Hinweis für BBS-Kolleginnen: Anstelle der  
   Landesschulbehörde ist für Sie i. d. R. die 
   Verwaltung der eigenen  Berufsbildenden 
  Schule  zuständig. 
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�Hinweis für BBS-Kolleginnen: Anstelle der  
   Landesschulbehörde ist für Sie i. d. R. die 
   Verwaltung der eigenen  Berufsbildenden 
  Schule  zuständig. 
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Das Gesetz zur Elternzeit (BEEG) gilt für Kinder, die ab dem 1. Januar 2001 geboren sind.  
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������������������������� �����������������	��������������������0����������������������� ������	�����
���	����0�������	������@��������?�������	����4����������� �������?����0�����������������?������
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Eine spätere Änderung (z. B. Beendigung oder Verlängerung innerhalb des höchstmöglichen 
Rahmens) ist in besonderen Fällen auf Antrag möglich, wenn die Landesschulbehörde zustimmt.  

�������������������������������������	�����������������0������/�����!�������	������	�������������
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�Hinweis für BBS-Kolleginnen/Kollegen:  
Anstelle der Landesschulbehörde ist  
für Sie i. d. R. die Verwaltung der 
eigenen  Berufsbildenden Schule  
zuständig. 
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In der Elternzeit:  Zuschuss zur Krankenversicherung für Beamtinnen/ freiwillig Versicherte  

Der Anspruch auf die Erstattung der Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge bis zur Höhe von 
31 € im Monat besteht, wenn die Dienstbezüge oder Anwärterbezüge der Beamtin/des Beamten 
vor Beginn der Elternzeit die Versicherungspflichtgrenze* in der gesetzlichen Krankenversicherung 
nicht überschritten haben. 

Der Antrag auf Erstattung Ihrer privaten Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge ist bei Ihrer 
Bezügestelle (Landesweite Bezüge- und Versorgungsstelle, OFD-LBV) zu stellen. Dem Antrag ist 
eine Bescheinigung Ihrer Krankenversicherung (Vordruck des LBV s. u.; Kopie des Versicherungsscheins 
reicht nicht aus) über die Höhe der monatlich zu zahlenden Beiträge Ihrer privaten Kranken- und 
Pflegeversicherungsbeiträge beizufügen.  

Unter: www.nlbv.niedersachsen.de ; Pfad: Bezüge und Versorgung / Besoldung /  Elternzeit kann 
der Vordruck für die Bescheinigung der Krankenkasse aufgerufen werden  
(s. auch S.7 dieser Broschüre). *  Versicherungspflichtgrenze 2012 für 
Krankenversicherung und Pflegeversicherung: brutto 50.850 €  im Jahr, für 2013: 52.200 €. 
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8. Teilzeiterlass 
 
Der Erlass des Kultusministeriums zur Erleichterung der Arbeitsbedingungen für teilzeitbeschäftigte 
Lehrkräfte (s. folgende Seite) gilt seit dem 1.1.2010 auch für begrenzt dienstfähige Lehrkräfte.  
In der Praxis tauchten und tauchen immer wieder Fragen auf, wie verbindlich denn diese Vorgaben seien. 
Dazu ist festzuhalten:  
Formulierungen wie „sind ausgeschlossen“ oder „ist zu ermöglichen“ sind für jede Schule verbindlich.  
Zu der Formulierung „sollen“ hat das Kultusministerium auf Anfrage der damaligen Frauenbeauftragten 
bereits im Jahr 1996 (als ein größtenteils wortgleicher Vorgängererlass in Kraft war) folgendes klargestellt: 
 
„Mit den im übrigen durch das Wort „sollen“ vorgegebene Möglichkeit der Erleichterung der Arbeitszeit von 
Teilzeitbeschäftigten ist ein Abweichen nur in atypischen Fällen angezeigt, so dass auch hier die Schulleitung 
sich zu bemühen hat, den Erlaßvorgaben gerecht zu werden.“ (Unveröffentlichter Erlass vom 26.11.1996; 
liegt den Gleichstellungsbeauftragten vor.)   
 
Besondere Regelungen für teilzeitbeschäftigte und begrenzt dienstfähige Lehrkräfte 

 RdErl. d. MK v. 3.11.2009 - 14-03 143/2 (94) - VORIS 20411 - Bezug: RdErl. v. 30.12.2004 (SVBl. 2005, S.14) - VORIS 20411 –  
 

Allgemeines  
SVBl. 12/2009 S.455) 

1.1 Anträge auf Teilzeitbeschäftigung nach den §§ 61 und 62 NBG sind jeweils sechs Monate vorher auf dem 
Dienstweg zu stellen. Dies gilt nicht für Anträge nach § 62 NBG, sofern die dafür maßgeblichen Umstände 
nicht vorhersehbar waren. In diesen Fällen ist der Antrag unverzüglich, bei Teilzeitbeschäftigung im 
Anschluss an die Elternzeit spätestens sechs Monate vor deren Ablauf zu stellen. 
1.2 Die Teilzeitbeschäftigung nach § 61 NBG sollte mindestens den Zeitraum von einem Jahr umfassen. 
Entsprechenden Anträgen auf Teilzeitbeschäftigung kann zum 1. August oder 1. Februar eines Jahres 
entsprochen werden. 

 
1.3 Eine Ermäßigung der Funktionstätigkeit von Lehrkräften in Funktionsstellen ist ausgeschlossen 

1.4 Bei Schulleiterinnen und Schulleitern muss die Anwesenheit während der Unterrichtszeit sichergestellt 
sein.   Die Dienstzeitregelung kann für sie und ihre ständigen Vertreterinnen und Vertreter im Einzelfall eine 
Abwesenheit während der Unterrichtszeit bis zu zwei Tagen in der Woche vorsehen, wenn die Verhältnisse 
an der Schule und die dienstlichen Aufgaben der Schulleitung dies zulassen und eine ordnungsgemäße 
Vertretung sichergestellt ist. 
Bei allen anderen Lehrkräften in Funktionsstellen muss die ordnungsgemäße Erledigung der besonderen 
Aufgaben des Funktionsamtes durch geregelte Anwesenheitszeiten während der Unterrichtszeit 
sichergestellt sein. 
 

Ergänzende Hinweise und Erläuterungen der Gleichstellungsbeauftragten sind eingerahmt. 

Auszug aus dem § 62 des Niedersächsischen Beamtengesetzes (Teilzeit aus familiären Gründen): 
Der Umfang der Teilzeitbeschäftigung aus familiären Gründen (Kind bis 18 Jahre oder pflegebedürftige Angehörige) 
muss mindestens ¼ der regelmäßigen Arbeitszeit betragen. 
Hinweis zu 1.2 : ½ Jahr ist in besonderen Fällen auch möglich. 
 

Auszug aus dem § 61 des Niedersächsischen Beamtengesetzes (Teilzeit aus persönlichen Gründen): 
Eine Reduzierung bis zur Hälfte der Regelstundenzahl ist möglich, soweit dienstliche Gründe nicht entgegenstehen. 
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2. Erleichterung der Arbeitsbedingungen 
2.1 Lehrkräfte, deren Unterrichtsverpflichtung nach §§ 61, 62 NBG reduziert worden ist und Lehrkräfte, 
denen 
Altersteilzeit im Teilzeitmodell (§ 63 NBG) bewilligt worden ist, haben ebenso wie vollzeitbeschäftigte 
Lehrkräfte neben ihrer Unterrichtsverpflichtung auch außerunterrichtliche Aufgaben zu erfüllen. Diese 
Verpflichtung führt in 
Einzelfällen zu einer im Verhältnis zu Vollzeitlehrkräften stärkeren Belastung der teilzeitbeschäftigten 
Lehrkräfte, die 
von den Betroffenen als ungerecht empfunden wird. Hierdurch werden vor allem Frauen belastet, weil 
vornehmlich sie es sind, die Teilzeitbeschäftigung in Anspruch nehmen. Beim Einsatz teilzeitbeschäftigter 
Lehrkräfte soll auf diese Situation Rücksicht genommen werden, soweit hierdurch nicht eine pädagogische 
Gestaltung des Stundenplans beeinträchtigt wird. Die Rechte der Konferenzen bleiben unberührt. 
 

2.2 Bei der Stundenplangestaltung sowie bei der Zuweisung außerunterrichtlicher Aufgaben ist Folgendes zu 
beachten: 
2.2.1 So weit wie möglich sollten teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte für dienstliche Aufgaben (z.B. Vertretungen, 
Aufsichtsführung, Sprechstunden, Sprechtage, Projektwochen, Schulveranstaltungen) nur entsprechend dem 
Umfang ihrer reduzierten Unterrichtsverpflichtung eingesetzt werden, 

 
2.2.2 Die Erteilung von weniger als zwei Unterrichtsstunden am Tag sowie ein Einsatz am Vor- und 
Nachmittag desselben Tages sind bei Teilzeitbeschäftigten nach § 62 NBG ausgeschlossen und sollten bei 
den übrigen Teilzeitbeschäftigten vermieden werden, es sei denn, eine solche Regelung wird von den 
Teilzeitbeschäftigten gewünscht. 
 

 
2.2.3 Soweit Springstunden nicht vermieden werden können, sollten teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte nur 
entsprechend ihrer reduzierten Unterrichtsverpflichtung belastet werden. 
2.2.4 Mindestens ein unterrichtsfreier Tag in der Woche ist teilzeitbeschäftigten Lehrkräften, deren 
Unterrichtsverpflichtung nach § 62 NBG mindestens um ein Drittel der Regelstundenzahl ermäßigt ist, zu 
ermöglichen und sollte den übrigen teilzeitbeschäftigten Lehrkräften ermöglicht werden, es sei denn, eine 
solche Regelung wird von den Teilzeitbeschäftigten nicht gewünscht. 

 
2.2.5 Bei der sonstigen Verteilung der Unterrichtsstunden sollte bei teilzeitbeschäftigten Lehrkräften nach      
§ 62 NBG auf die familiären Verpflichtungen Rücksicht genommen werden. Dies gilt insbesondere auch für 
die Festlegung von Unterrichtsbeginn und Unterrichtsende. 
2.3 Die Nichtgewährung von Erleichterungsmöglichkeiten ist auf Wunsch der betroffenen Lehrkraft ihr  
gegenüber zu begründen. 

Auszug aus § 4 des Niedersächsischen Gleichberechtigungsgesetzes: 
Familiengerechte Arbeitsgestaltung Arbeitsbedingungen einschließlich der Arbeitszeiten in der Dienststelle sind, soweit 
die Erfüllung der dienstlichen Aufgaben das zulässt, so zu gestalten, dass Frauen und Männer ihre Erwerbsarbeit mit ihrer 
Familienarbeit vereinbaren können. 
 

Hinweis: Der Begriff „soll“ beinhaltet im juristischen Sprachgebrauch verbindliche Vorgaben, von denen 
nur in atypischen Fällen abgewichen werden kann. 

Hinweis: „Sollte“ spricht eine sehr starke Empfehlung aus, so dass auch hier für ein Abweichen besondere Gründe 
vorliegen müssen. 

Hinweis: Das Ende des Vormittags und der Beginn des Nachmittags richtet sich im Regelfall nach der 
Mittagspause der jeweiligen Schule. 

Hinweis: Mit dem Begriff „ist“ wird im juristischen Sprachgebrauch ausgedrückt, dass diese Bestimmung 
verbindlich ist. Achtung: Die pädagogische Gestaltung des Stundenplans sollte daher diese Wahlmöglichkeit 
der Lehrkraft nicht einschränken! 
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3. Begrenzt dienstfähige Lehrkräfte (§ 27 BeamtStG) 

Die Regelungen der Nummern 2.2.1 bis 2.2.5 und 2.3 finden bei begrenzt dienstfähigen Lehrkräften 
entsprechende Anwendung. 

 
4. Lehrkräfte im Beschäftigtenverhältnis 

Auf Lehrkräfte im Beschäftigtenverhältnis sind die vorstehenden Regelungen der Nummern 1 und 2 
entsprechend anzuwenden, soweit nicht Sonderregelungen gelten. 
 
5. Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst  

Die Regelungen dieses RdErl. gelten nicht für teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst. Eine 
entsprechende Anwendung ist in besonders begründeten Einzelfällen mit Zustimmung des MK möglich. 
 
6. Schlussbestimmungen 
Dieser RdErl. tritt am 1.1.2010 in Kraft. Gleichzeitig tritt der Bezugserlass außer Kraft. 
Veröffentlicht im SVBl. 12/2009 
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§ 5 des Niedersächsischen Gleichberechtigungsgesetzes 
Arbeitszeitgestaltung bei familiären Betreuungsaufgaben: Beschäftigten, die Kinder unter zwölf Jahren oder 
pflegebedürftige Angehörige im Sinne des § 14 des Elften Buchs des Sozialgesetzbuchs betreuen, ist 
auf Verlangen über die für alle Beschäftigten geltenden Regelungen hinaus eine individuelle 
Gestaltung der täglichen oder wöchentlichen Arbeitszeit zu ermöglichen, soweit nicht dringende 
dienstliche Belange entgegenstehen. Die Ablehnung des Verlangens ist schriftlich zu begründen. 
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Ein Beispiel: 
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Dez 2 
 

Dez 3 und 4 

Gleichstellungsbeauftragte für die 
Beschäftigten an Grundschulen 

Oberschulen 
Hauptschulen 
Realschulen 

Förderschulen und  
Studienseminaren 

Gleichstellungsbeauftragte für die Beschäftigten an 
GesamtschuIen 

Gymnasien 
Berufsbildenden Schulen 
und Studienseminaren 

 
Über „Schullogin“ nähere Informationen und Kontaktdaten der Gleichstellungsbeauftragten 

 

www.landesschulbehoerde-
niedersachsen.de/themen/interessenvertretung/gleichstellung/ra 

Adressen: 
Gleichstellungsbeauftragte, 
Niedersächsische Landesschulbehörde 
RA Braunschweig 
Wilhelmstraße 62-69           
38100 Braunschweig 

 
Gleichstellungsbeauftragte, 
Niedersächsische Landesschulbehörde 
RA Hannover 
Am Waterlooplatz 11,           
30169 Hannover 

Gleichstellungsbeauftragte, 
Niedersächsische Landesschulbehörde 
RA Lüneburg 
Auf der Hude 2,               
21339 Lüneburg  

Gleichstellungsbeauftragte, 
Niedersächsische Landesschulbehörde 
RA Osnabrück 
Mühleneschweg 8,                
49090 Osnabrück 

�
H��������	��!������������� ��	��  ������������/��������
-��
���
����
��
����
��"�����
�"�	��������	��������$ �$������������$��G��	�����1�
����������������#�
�
�����
���
	�
�	��
�����������
���
	�
��"�!��/���6���������$���	���� #��
��@
�
����
���D��
FD
������E��
��?	
�
������	���
��G���
�������
�;��
�
�
��������	���)�����2
���������
��
��
��G���
��
	�
��2
���
)�����+
�����������
��
��
FH(@)G2+��	���E�"����?�������	�:�����	��0�:������0��	�����	������	������7������#�
�

������4�����&0��%))-&��	����� � � ��������"-�'+�',#�,&3%'�''������O%&�&-�
� � � � � � � ������A��"-�'+�',#�,&3%'�)&�

/�����	���5����	����� �/�������1� � � ���$���$������������$�����
�

������������������8����������	@���� ������������
����
�
���	��
�"���6
�%
��	��
�����	��������
0��6�����)�����2
���������
��
��
��@
�����
��9
��
�%
��	��
�����2����
���������������$�)3N�� � � � �	������$�,,�
'+-N'�E�����!��� � � � � %),&(�E�����	���
���$1�"-(�',#�&�(-�**3-� � � � ���$1�"-'',#�+�%*3-�
�

:������������8������������
���������	������������������	�������������������������
5�����������������������3�	���?� ������������	� ����������������
���������	������	��������
������$I��������������(§ 20 Abs. 5 NGG) 


